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Naturvielfalt von nass bis trocken

Lebensader Oberrhein

Gefördert durch das Bundesamt für 

Naturschutz mit Mitteln des 

Bundesministeriums für Umwelt, 

Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit

Eine unterstützende Förderung erfolgt 

durch die Bundesländer Rheinland-Pfalz,

Baden-Württemberg und Hessen

Das Bundesprogramm zur Biologischen 

Vielfalt unterstützt seit Anfang 2011 die 

Umsetzung der Nationalen Strategie zur 

biologischen Vielfalt

Erlebnisausstellung in der 

Kreisverwaltung Mainz-Bingen

23. Januar - 17. Februar 2017

Der Oberrhein zwischen Bingen und Iffezheim gehört zu den 

„Hotspots der Artenvielfalt“ in Deutschland. 

Der Rhein, seine Auen, angrenzende Wiesen und Feuchtgebiete, aber 

auch Wälder und Binnendünen sind typische Lebensräume. 

Hier kann man mit etwas Glück auf seltene Arten wie die Wiesen-

Schwertlilie, die Heidelerche oder die Sumpfschildkröte treffen.

Mitten im Ballungsgebiet Rhein-Neckar sind wildlebende Tier- und 

Pflanzenarten vielen Bedrohungen ausgesetzt. Intensive 

Landwirtschaft, die Zersiedelung vieler Flächen und Bauprojekte 

machen ihnen zu schaffen. 

Aus diesem Grund setzen sich der NABU Rheinland-Pfalz und der 

NABU Baden-Württemberg für den Schutz dieser Artenvielfalt ein.

Die interaktive Ausstellung lädt ein, diese Naturvielfalt von nass bis 

trocken zu entdecken. 

Ort: 

Kreisverwaltung Mainz-Bingen, 

Georg-Rückert-Straße 11, 

55218 Ingelheim

Öffnungszeiten:

Montag bis Mittwoch von 07.00 bis 17.00 Uhr, 

Donnerstag von 07.00 bis 18.00 Uhr 

und Freitag von 07.00 bis 12.30 Uhr


